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Der neue monatlich 
erscheinende 
Pfarrbrief für den 
Pfarrverband 
Fürstenstein liegt 
ab sofort auch 
immer im Rathaus 
Aicha vorm Wald 
bei der 
Prospektauslage 
aus und kann 
kostenlos 
mitgenommen 
werden.                        
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Wichtige Informationen zur Umstellung des 
Wasserabrechnungszeitraums 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

der Abrechnungszeitraum für die Wasser- und Abwassergebühren wird künftig an das Kalenderjahr 
angepasst.  

Bisher: 

1. November bis 31. Oktober des Folgejahres 

Zukünftig: 

1. Januar bis 31. Dezember eines Jahres 
 
 

Was bedeutet die Umstellung für Sie? 

Aufgrund der Umstellung erfolgt im Übergang einmalig eine Abrechnung zu zwei unterschiedlichen 
Zeitpunkten: 

Abrechnung zum 31.10.2026: Abrechnung des bisherigen Abrechnungszeitraums vom 
01.11.2025 bis 31.10.2026 

Abrechnung zum 31.12.2026: verkürzte Abrechnung für den 
Zeitraum vom 01.11.2026 bis 31.12.2026 
 

Daher erhalten Sie in einem relativ kurzen Zeitraum zwei Ablesekarten. Wir bitten Sie, beide 
Ablesekarten jeweils fristgerecht auszufüllen und zurückzusenden bzw. den Zählerstand auf dem 
angegebenen Weg zu übermitteln. 

Wichtig: Die zweimalige Abrechnung bedeutet nicht, dass ein Zeitraum doppelt abgerechnet wird. Jeder 
Wasserverbrauch wird nur einmal erfasst und abgerechnet. 

 
Änderung der Abschlagszahlungen 
 
Auch bei den Abschlagszahlungen gibt es aufgrund der Umstellung eine Besonderheit: 

Bei der Abrechnung zum 31.10.2026 werden keine neuen Abschläge festgesetzt. Die bisherigen 
Abschläge werden entsprechend der Umstellung angepasst. 

Mit der Abrechnung zum 31.12.2026 werden dann wieder neue Abschläge festgesetzt.  
Diese gelten für den künftig regulären Abrechnungszeitraum vom 01.01.2027 bis 31.12.2027. 

 
*** 
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Künftige ergänzende Informationen werden auch auf unserer Homepage www.aichavormwald.de bzw. in 
den kommenden Gemeindeblättern bereitgestellt. 

Die Umstellung dient dazu, den Wasserabrechnungszeitraum künftig einheitlich an das Kalenderjahr 
anzupassen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
 

Bei Fragen zur Umstellung oder zu Ihrer persönlichen Abrechnung wenden Sie sich bitte an die 
zuständige Stelle der Gemeindeverwaltung, finanzverwaltung@aichavormwald.de oder unter der 
Telefonnummer 08544/9630-22. 

 
Gemeindekasse  
Aicha vorm Wald 

        
-  -  - 

 
 
Information zum Direktversand von Ausweisdokumenten 
 
Änderungen bei der persönlichen Übergabe ab 1. November 2026 
 
Seit dem 1. Mai 2025 besteht die Möglichkeit, Personalausweise, Reisepässe, elektronische Aufenthaltstitel 
(eAT) sowie eID-Karten für Unionsbürgerinnen und Unionsbürger direkt an die Meldeadresse der 
antragstellenden Person versenden zu lassen. 
 
Zum 1. November 2026 treten Änderungen bei der Legitimation im Rahmen der persönlichen Übergabe in 
Kraft. 
 
Bei der Übergabe des Dokuments an der Meldeadresse oder in einer DHL-Filiale ist weiterhin eine 
Legitimation mit einem Lichtbilddokument erforderlich. Neben den bislang zulässigen Dokumenten besteht 
ab dem 1. November 2026 zusätzlich die Möglichkeit, sich mit folgenden Dokumenten zu legitimieren: 
 

 Führerscheinkarte 

 elektronische Gesundheitskarte mit Lichtbild 

 
Darüber hinaus können weiterhin ein deutscher oder ausländischer Personalausweis, ein vorläufiger 
Personalausweis, ein deutscher oder ausländischer Reisepass beziehungsweise ein Passersatz-Dokument zur 
Legitimation verwendet werden. 
 
 
Bei der Übergabe erfolgt ein Abgleich des Vor- und Familiennamens mit den Angaben auf der Postsendung. 
 

 
Gemeindeverwaltung 

 
-  -  - 
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Gesetzesänderung spielt Riestersparern in die Karten 
 
VerbraucherService Bayern rät Betroffenen zur Überprüfung  
 
Während die Reform der privaten Altersvorsorge durch das geplante neue Altersvorsorgedepot aktuell breite 
Aufmerksamkeit erfährt, ist eine entscheidende Gesetzesänderung des § 93 Abs. 3 EStG in der Öffentlichkeit bisher 
weitgehend unbemerkt geblieben. Dabei kann die Neuregelung vielen Riestersparerinnen und Sparern bei der 
Auszahlung ihrer Kleinbetragsrente attraktivere Gestaltungsspielräume eröffnen.  
 
Treten Verbraucherinnen oder Verbraucher, die mit Riester sparen in den Ruhestand, muss das Guthaben in eine 
lebenslange Leibrente umgewandelt werden und nur maximal 30 Prozent des angesparten Geldes lässt sich in einer 
Summe auszahlen. Einzige Ausnahme bildet die Kleinbetragsrente, bei der das Guthaben eine sehr geringe Monatsrente 
von bisher 39,55 Euro ergeben würde. Wer mit seinem Riestervertrag diesen Wert nicht überschritt, konnte sich das 
gesamte Kapital förderunschädlich auszahlen lassen. Durch die Anpassung dieses Paragrafen wurden die 
Rahmenbedingungen für diese Einmalauszahlungen optimiert, sodass der Schwellenwert von 1 auf 1,5 Prozent der 
monatlichen Bezugsgröße nach dem Sozialgesetzbuch IV (SGB IV) angehoben wurde, was einem Betrag von derzeit 59,33 
Euro entspricht.  
 
In Deutschland existieren Millionen mit geringen Guthaben dotierte Riester-Verträge. „Somit können sich nun mehr 
Sparerinnen und Sparer mit kleineren Vertragsguthaben das Kapital zu Beginn der Auszahlungsphase komplett als 
Einmalleistung auszahlen lassen, ohne gewährte staatliche Zulagen oder Steuereinsparungen einzubüßen“, kommentiert 
Markus Steiner, Referant für Finanzdienstleistungen beim VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. (VSB). Es lassen sich 
damit mehr Kleinstrenten, die sonst durch monatliche Verwaltungsgebühren entwertet würden, effizient auflösen. 
 
Der VSB rät betroffenen Verbraucherinnen und Verbrauchern sich zu ihrem Riestervertrag und ihrer privaten 
Altersvorsorge unabhängig beraten lassen. 

-  -  - 
 

 
-  -  - 
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Sa. 24.10.2026  14.00 Uhr 
 
Vortrag in Zusammenarbeit mit der Umweltstation Haus am Strom: 
 
Bäume in Dorf und Stadt – so beeinflussen sie das Mikroklima 
 
Anschließend besteht die Möglichkeit einer Führung durch den Kreislehrgarten in Fürstenzell. 
 
WO: Kreislehrgarten (KLG), Thurnerbauerweg 1, 94081 Fürstenzell 
 
Anmeldung bis 21.10.2026, bei Kreisfachberaterin Gundula Hammerl, 0851/397-5479 
gundula.hammerl@landkreis-passau.de 
 
Kosten: 10,- € pro Person an den Kreisverband für Gartenkultur und Landespflege Passau e.V.  
             für die Pflege des Kreislehrgartens in Fürstenzell 
 

-  -  - 
 
            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-  -  - 
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Die Öko-Modellregion bei UNSER RADIO 

 

 
 
Hören Sie den Radiobeitrag über den Biohof Knott und warum er sich für Biolandbau entschieden hat auf der 
Homepage der Öko-Modellregion Passauer Oberland nach: 
https://oekomodellregionen.bayern/nachrichten/5132/bio-geschichten-auf-die-ohren 
 

-  -  - 
 

  

Gruselgeschichten-Abend für Erwachsene 
 

Vier Geschichten. Vier Albträume. Komm, wenn du dich traust … 
 

 
Musikalische Umrahmung: Marianne Bogner – Querflöte  
                                           Julia Nußhart - Gitarre 
 
Wann: Dienstag, 28.10.2026, 19 Uhr 
 

Wo: Grafenschlössl, Marktplatz 10, 94104 Tittling 
 

Eintritt: 10 Euro 
 

Anmeldung unter: christine.graf@geschichten-rosenhut.de 
                                oder Tel. 0171 3778502 
 

www.geschichten-rosenhut.de 
 

 
-  -  - 
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                                                              APOTHEKEN-NOTDIENST 
 

Notdienst-Apotheken können über folgenden Link 
eingesehen werden: 

https://www.blak.de/notdienstsuche 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117 
Rettungsleitstelle: Tel. 112 

-  -  - 
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Letzter Annahmetag für Inserate ins nächste Gemeindeblatt  
(KW 43/2026) ist 

   Mittwoch, 14. Oktober 2026!!! 
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